
Mörlenbacher Gemeinde-Rundschau
Kostenloses

unabhängiges

Anzeigenblatt

Mörlenbacher Gemeinde-RundschauMörlenbacher Gemeinde-Rundschau

MGR41. Jahrgang Nr. 18 - 16.9.2021

 für die Gemeinde Mörlenbach und die Ortsteile 
Weiher - Bonsweiher - Ober-Mumbach - Vöckelsbach  - Juhöhe - Ober-Liebersbach

Der neue Radweg zwischen Mörlenbach und
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DANKSAGUNG Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen zu verlieren, 

es ist wohltuend, so viel 
Anteilnahme zu fi nden.

Wolfgang
Vögele

Wir möchten allen ganz herzlich danken, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zu Ausdruck brachten.
Besonder Dank gilt:
dem Pfl egeteam Grashüpfer für die liebevolle Betreuung und Pfl ege,
der Pfarrerin Edith Unrath-Dörsam für die würdevolle Trauerrede,
dem Bestattungsinstitut Ehmann für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Elisabeth Vögele

Montageservice
Christian Helferich

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Schreinergesellen / Monteur in Vollzeit.
Wir freuen uns über Ihre Berwerbung an

ch@montageservice-helferich.de

Einladung Mitgliederversammlung
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Feuerwehr -Mörlen-
bach Mitte- für die Geschäftsjahre 2019 und 2020 gemäß §8 der 
Vereinsatzung i.V.mit § 15 der gemeindlichen Feuerwehrsatzung am 
Samstag, den 25.09.2021 um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Mörlen-
bach Mitte.
Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht des Vorsitzenden 2019
  4. Jahresbericht des Wehrführers 2019
  5. Jahresbericht des Jugendwartes 2019
  6. Bericht über die Arbeit der Musikkapelle 2019
  7. Kassenbericht 2019
  8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes für das
     Jahr 2019
  9. Bestätigung der Kassenprüfer für das Jahr 2020
10. Jahresbericht des Vorsitzenden 2020
11. Jahresbericht des Wehrführers 2020
12. Jahresbericht des Jugendwartes 2020
13. Jahresbericht über die Arbeit der Musikkapelle 2020
14. Kassenbericht 2020
15. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes für das
     Jahr 2020
16. Wahl der Kassenprüfer
17. Ehrungen und Beförderungen
18. Neuwahl des Vorstandes
19. Abhalten eigener Veranstaltungen im Jahr 2022
20. Behandlung noch eingehender Anträge, diese können noch bis 
zum 22.9.2021 beim Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
21. Verschiedenes
Aufgrund der aktuellen Corona- Pandemie fi ndet die Mitgliederver-
sammlung unter nachweispfl ichtiger Einhaltung der 3G Regeln so-
wie den zum Zeitpunkt geltenden Corona Schutzmaßnahmen statt.  
Aus diesen Gründen werden auch keine Speisen zum Verzehr ange-
boten.  Einlass und Registrierung ist ab 18:00 Uhr möglich. 

Allen, die uns in der schweren Zeit Trost spendeten und mit 
uns gemeinsam unseren geliebten Ehemann und Vater auf 
seinem letzten Weg begleitet haben, möchten wir danke 
sagen.
Ein besonderer Dank gilt der Intensivstation der Uni-Klinik 
Heidelberg, Pfarrer Rottmann, dem Bestattungsunternehmen 
Thomas Bormuth, Alexander, Christine und unseren Verwand-
ten, Freunden und Bekannten.

In tiefer Trauer deine Familie
Petra, Tobias und Florian Kircanski

Von deiner letzten Motorradtour 
kamst du nicht mehr nach Hause.

Aleksander Kircanski
* 01.03.1965     †11.08.2021

ˇ

ˇ

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke

zu unserer

Diamantenen Hochzeit

Besonderen Dank an
- Herrn Bundestagsabgeordneten Dr. Michael Meister,
- Herrn Landrat Christian Engelhardt,
- Herrn Ministerpräsident Volker Bouffi er,
- Herrn Bürgermeister Erik Kadesch,
- Herrn Ehrenbürgermeister Lothar Knopf,
- Herrn Bischof Peter Kohlgraf,
- Herrn Pfarrvikar Björn Rottmann,
- den Jagdhornbläsern des Heimat- u. Verkehrsvereins
- dem Klein-Breitenbacher Heimat- und Kulturverein
- den Verwandten, Nachbarn und Bekannten.

Danken möchten wir ganz besonders unseren
Kindern für die große Unterstützung.

Es war ein gelungens Fest.

Maria und Eugen Weber
                                   Klein-Breitenbach



Meine Zukunft –

Meine Vorsorge Egal ob angestellt oder selbstständig

Eine gute Planung und die richtige Absicherung 
sind die beste Grundlage für eine sorgenfreie  
Zukunft. Wir sorgen dafür, dass Ihre Vorsor-
ge nicht von gestern ist, sondern für morgen. 
Sprechen Sie mit uns. 

Besser Leben in Mörlenbach mit der B38a
Dr. Michael Meister CDU, Mitglied des Deutschen Bundestages und 
parlamentarischer Staatssekretär traf sich kürzlich mit Vertretern der 
CDU und Gästen aus der Region an der Baustelle Panoramastraße 
der B38a. Er ließ sich dort von Bürgermeister Erik Kadesch, Rainer 
Mücke und Peter Stephan über den aktuellen Stand der Baumaß-
nahmen und der dadurch möglichen Ortsentwicklung informieren. 
Gerade die Chancen für eine bessere Gestaltung der Ortsmitte hob 
Bürgermeister Kadesch hervor und bat um aktive Mitarbeit bei dem 
laufenden Programm. Auch konnte er berichten, dass die Baumaß-
nahmen im Zeitplan liegen. 
 Rainer Mücke ließ die lange Planungsgeschichte der letzten 50 
Jahre Revue passieren. Dr. Michael Meister betonte die Bedeutung 
dieser Entlastungsstraße für Mörlenbach und die ganze Region und 
sicherte seine anhaltende Unterstützung als Abgeordneter im Deut-
schen Bundestag zu. Bürgermeister Holger Schmitt aus Rimbach 
berichtete über die weiteren Planungen für eine Entlastungsstraße 
auch für die Orte Rimbach und Fürth.
Als langjähriger Gemeindevertreter danke Peter Stephan Dr. Meister 
für seinen Einsatz in dieser Sache. Meister habe sich von Anfang 
an für den Bau der Straße stark gemacht hatte und in Berlin immer 
wieder Druck auf Bau- und Finanzministerium ausgeübt hatte, dass 
der lange Planungsprozess abgeschlossen wurde und Geld bereit-
gestellt wurde.  Zu vielen Treffen im Ministerium hatte er auch lokale 
Politikvertreter eingeladen.  Insbesondere sein erfolgreicher Einsatz 
für Budgetmittel für die sogenannten Vorlaufmaßnahmen sparten 
viel Bauzeit ein. Dr. Michael Meister will auch die weiteren Schrit-
te beim Bau der Straße und der weiteren Planung im Weschnitztal 
aufmerksam begleiten und für die Menschen hier vor Ort da sein, so 
sein Schlußresümee bei diesem Open-Air Termin.

Hardware - Software -  Netzwerke - Internet - VoIP - ISDN - DSL - WLAN - Telefonanlagen  
         
  06209 - 798888       Mobil  0179 - 9982449

 Computer 24-Std.-VORORT 
www.pc-jaeger.de

S e r v i c e  
günstigen Preisen PCJäger

PC - Laptop - Server - Tablet PC - Smartphon     Beratung / Reparatur / Verkauf / Schulung 

Estrich · Parkett · Bodenbeläge
Bautrocknung

Carl-Benz-Straße 10
69509 Mörlenbach

Tel. 06253 - 63 41 und 71 27
Fax 06252 - 8 62 38

 info@fendrich-fussbodenbau.de



Räder und Service von S bis XXL
Für kleine und große Pedaltreter  /  Für steile Berge und flache Täler  /  Zum mal eben Einkaufen  /  
Für die ganz lange und die nette kurze Tour  /  Von super-bequem bis sportlich-hart  /  
Für total fleißige und ziemlich faule Sattelhocker  /  Und allen, die einfach Spaß am Radeln wollen.

Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Stadtradeln 2021 – Mörlenbach
Bereits zum sechsten Mal beteiligte sich die Gemeinde Mörlenbach 
vom 23. Juni bis zum 13. Juli 2021 an der bundesweiten Kampagne 
„Stadtradeln“.
„Stadtradeln“ ist die vom Klimabündnis entwickelte Kampagne zur 
europäischen Mobilitätswoche. Die Aktion dient der Förderung des 
Null-Emissions-Fahrzeugs Fahrrad im Strassenverkehr. Berufl ich 
und privat sollen möglichst viele Kilometer geradelt werden.
Fahrrad fahren ist aktiver Klimaschutz. So vermeidet jeder gefahre-
ne Kilometer 144 Gramm CO2. Natürlich ist Radfahren auch gesund 
– es stärkt den Kreislauf und die Muskulatur, baut Stress und Kalori-
en ab und macht in der Regel viel Spass. Die Aktion wird vom Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gefördert.
Auswertung Stadtradeln – Mörlenbach 2021
Teilgenommen haben 7 Teams mit insgesamt 104 aktiven Radeln-
den. Es wurden 30.231 km zurückgelegt und dabei 4.444 kg CO2 
vermieden.
1. SG Vöckelsbach  10.316 km
2. OWK Mörlenbach    6.207 km
3. SVM SoMa Radgruppe        4.660 km
4. SCM Biketeam    4.419 km
5. Offenes Team Mörlenbach   3.251 km
6. Grüne Mörlenbach   1.279 km
7. Merlebächer Buwe      100 km
Was in 2017 mit 2 Teams, 21 Radelnden, insgesamt 10.984 km und 
1.000 kg  CO2 Vermeidung begann, hat sich im Laufe der Jahre 
ordentlich gesteigert. Danke an alle Aktiven. 

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
19.09.2021    19.30 Uhr Missionsgottesdienst
26.09.2021    11.00 Uhr Gottesdienst
03.10.2021    11.00 Uhr Gottesdienst gemeinsames Mittagessen (in-
zidenzabhängig)
10.10.2021    11.00 Uhr Gottesdienst
17.10.2021    19.30 Uhr Missionsgottesdienst
24.10.2021    11.00 Uhr Gottesdienst
31.10.2021    11.00 Uhr Gottesdienst

Ihr Partner rund ums Auto

HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

Preiswerte Halb- und Jahreswagen

Jetzt NEU bei uns im Haus: 
Automatik-Getriebeöl-Spülungen 

Angebot: DSG-Getriebe 499 € 
Wandler-Getriebe 749 €

incl. Material und MWSt. 
gilt nur für Standardfahrzeuge/Getriebe

Telefon: 06209/67 67
Internet: www.autohaus-bonvoyage.de

Mörlenbach   •   Weinheimer Str. 56   •   an der B 38

HU + AU und HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

HU + AU und HU + AU und 
TÜV im Haus

KFZ-Reparaturen jeder Art , Klimaservice
 Preiswert, schnell und zuverlässig

HU + AU und 

Ab mittwochs können Sie die 
aktuelle MGR als pdf-Datei her-

unterladen. 
www.gemeinde-rundschau.de



Was sind Zahn-Implantate? 
- die Alternative zu herkömmlichen Zahnersatz
Zahnimplantate sind künstliche Zahnwur-
zeln. Sie haben ein meist schraubenförmi-
ges oder zylindrisches Design. Sie wer-
den in den Kieferknochen eingepflanzt,
um verloren gegangene Zähne zu erset-
zen. Implantate übernehmen die gleiche
Funktion wie die eigenen Zahnwurzeln, da
sie direkt mit dem Knochen verwachsen:
Sie tragen Zahnersatz, z.B. Einzelkronen,
Brücken, oder sie können herausnehmba-
ren Zahnersatz sicher verankern. Beim
Implantataufbau unterscheidet man den
Implantatkörper, der in den Knochen ein-
gebracht wird, und die Aufbauteile, mit
deren Hilfe Kronen oder Haltestrukturen
für Prothesen am Implantatkörper befe-
stigt werden. 
Zahnimplantate werden seit ca. 40 Jahren eingesetzt. Mit der fun-
dierten wissenschaftlichen Dokumentation wurde 1982 die Implan-
tologie von der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kie-
ferheilkunde (DGZMK) als gesicherte Therapieform anerkannt
(Stellungnahme der DGZMK). Im Jahr 2016 wurden ca. 1 Million
Implantate in Deutschland eingesetzt und 10 Millionen weltweit,
Tendenz steigend. 
Fast alle Implantate bestehen heute aus hochreinem Titan, da es
besonders gewebefreundlich (biokompatibel) ist und mit dem Kno-
chen einen sicheren Verbund bildet (Osseointegration). Allergische
Reaktionen auf Titan sind nicht bekannt. In Deutschland sind zur-
zeit über 70 verschiedene Implantatsysteme für die Zahnheilkunde
erhältlich. In den letzten 20 Jahren haben sich besonders zylindri-
sche bzw. schraubenförmige Implantatformen bewährt. Sie sind in
Längen von 6 -20 mm und Durchmessern von 2,9 - 7 mm erhält-
lich. In Ausnahmefällen werden allerdings auch andere Formen,
wie blattförmige Implantate eingesetzt. 
Die Implantation ist ein chirurgischer Eingriff, der von Zahnärzten
oder Kieferchirurgen meist ambulant durchgeführt wird, In der
Regel wird ein Implantat erst einige Zeit nach dem Zahnverlust ein-
gesetzt. Der Vorteil dieser "verzögerten" Implantation besteht darin,
dass gewartet wird, bis der Kieferknochen verheilt ist. Es besteht
im Prinzip aber auch die Möglichkeit zu implantieren, sofort nach-
dem ein Zahn gezogen wurde. 
Innerhalb von drei bis fünf Monaten verwächst der Kieferknochen
mit dem eingesetzten Implantat und fixiert es so fest im Kiefer.
Danach kann die nach den Arbeitsunterlagen des Zahnarztes von
Zahntechniker angefertigte Brücke, Prothese oder Krone, die so
genannte Suprakonstruktion, auf die künstliche Wurzel - oder auch
auf mehrere künstliche Wurzeln - gesetzt werden. Übrigens kann
durch eine Implantation auch die Rückbildung des Kieferknochens
vermieden werden, die nach dem Verlust eines Zahnes eintritt.
Unverbindliche Beratung nach Terminvereinbarung.

Dr. Constantin Salomia, Mörlenbach, Tel. 06209-79303
Kammerzertifikat Implantologie Landeszahnärztekammer Hessen-

Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

Briefwahl
jetzt!

Heute Zukunft meistern
Dr. Michael Meister

www.meister-schafft.de

26.9.21

„Genuss“-Wanderung des Skiclubs
Die Wetterprognosen verhießen nichts Gutes. Wie in den voraus-
gegangenen Wochen war auch für diesen Sonntag die Wettervor-
hersage eher bescheiden. Das wird wohl auch ein triftiger Grund 
gewesen sein, warum sich nur 8 Wanderer am Treffpunkt versam-
melten. In den letzten Jahren waren es um die 20 Skiclub-Wanderer, 
die sich die Genuss-Wanderung nicht entgehen ließen. Vom Bür-
gerhaus Mörlenbach ging es per Auto zum Tennisclub 1948 Viern-
heim. Von hier wurde der Karlsstern im Käfertaler Wald anvisiert. So 
erklärte es unser Wanderführer Oli den Mitwanderern. Eine über-
schaubare Truppe, aber hochmotiviert. Toll, dass das Wetter mithielt 
und sich zwischenzeitlich sogar ab und an die Sonne meldete. Auf 
der Wanderung erzählte unser Guide, wie das "Genuss Wanderung" 
zustande kam. Auf einer Mitgliederversammlung wünschte sich ein 
Mitglied, ob für die älteren Herrschaften nicht auch eine einfache 
Wanderung, ohne viel Höhenmeter, nicht zu lange und auch der Ein-
kehrschwung gepflegt werden könnte. Wer unseren Wander-Guide 
Oli kennt, weiß, dass er für seine Mitwanderer fast alles ermöglicht. 
Ab da bietet unser Guide in der Regel Mitte August die sogenann-
te „Genusswanderung“ an. Dafür ist der Käfertalerwald regelrecht 
prädestiniert. Nahezu Null Steigung (solange die Aussichtsplattform 
ausgelassen wird), „Sprintstrecke“ und „Einkehrschwung“ program-
miert. Um 10:30 marschierte die Wandergruppe los, süd-westlich 
vorbei am Golfclub Mannheim-Viernheim auf breiten Wanderwegen 
in Richtung Wasserwerk Mannheim Käfertal. Später ging es über 
kleine Trails bis zur ersten Rast am Karlsternweiher mit Aussichts-
plattform. Ein Habitat für Vögel, Enten und alles was sich so im und 
am Weiher tummelt. Von hier vorbei am Vogelpark, dann war es 
nicht mehr weit zum Karlstern bei dem die Gruppe im Biergarten 
des La Locanta ihre Plätze einnehmen konnte, um sich kulinarisch 
verwöhnen zu lassen. 
Gegen 14 Uhr ging es, etwas träge vom guten Essen, mit weni-
ger leichten Beinen auf den Rückweg. Entlang dem Tiergehege, 
wieder teils auf schmalen Trials, die nur hintereinander begangen 
werden konnten. Dann überraschte doch ein leicht einsetzender 
Regen. Spätestens hier war schnell festzustellen, für Skifahrer gibt 
es kein schlechtes Wetter – nur schlechte Kleidung! So waren alle 
auch dafür gut gerüstet. Unser Guide wusste mit einer Abkürzung 
zu glänzen, so dass die Wanderer noch vor dem einsetzenden Re-
genguss ihre Autos erreichten. Gegen 15 Uhr ging es zurück in den 
Odenwald. Unser Wanderführer hat wieder einmal alles richtig ge-
macht. Die Truppe war begeistert. Wer die Tour noch einmal Re-
view passieren lassen möchte: https://www.skiclub-moerlenbach.de/
aktivitaeten/wandern. Die nächsten Skiclub Wanderungen sind dem 
Jubiläum 40 Jahre Skiclub und 1225 Jahre Mörlenbach gewidmet. 
Entsprechend ist der Fokus „Wandern rund um Mörlenbach. Auch 
diese Wanderungen sind auf der Homepage beschrieben.
Wann: 26. September und 3. Oktober. 
Wo: Bürgerhaus Mörlenbach
Start: 10 Uhr.
Profil: 26.09.: Mittelschwer, 11 km, 280 Höhenmeter, ca. 3-4 Stun-
den, Rucksackverpflegung.; 03.10.: Mittelschwer, 7 km, 190 Höhen-
meter, ca. 3 Stunden, Rucksackverpflegung.
Wenn möglich wird nach den Wanderungen ein Einkehrschwung 
angestrebt. Bei allen Wanderungen sind auch Nichtmitglieder will-
kommen. Wir freuen uns auf Euch.
Zur Info: Auf unseren Wanderungen werden Fotos gemacht, die auf 
unserer Homepage und in der Presse veröffentlicht werden können. 
Euer Skiclub Mörlenbach-Team.

MGR zum Abholen Sollten Sie einmal keine Gemeinde-Rund-
schau erhalten oder haben einen Aufkleber „Keine Werbung“, können Sie 
diese an folgenden Stellen abholen: Sparkasse Mörlenbach, Total-Tank-
stelle Mörlenbach, EDEKA-Graulich Mörlenbach, Alldrink Mörlenbach, 
Bäckerei Kadel Weiher, Metzgerei Beisel Bonsweiher, 



Ihre Gemeindeverwaltung Mörlenbach
informiert:

Internet: www.moerlenbach.de                                  Bürgertelefon: 808-88Internet: www.moerlenbach.de
www.facebook.com/gemeindemoerlenbach

        

 
 

Ihre Gemeindeverwaltung Mörlenbach 
informiert: 

Internet: www.moerlenbach.de 

Willkommengruß von den Ortsvorstehern 
Wir freuen uns immer sehr, wenn Menschen Mörlenbach zu ihrem 
Wohnsitz wählen und wir sie hier als Neubürgerinnen und Neubürger 
begrüßen dürfen. 
Derzeit bekommen sie zur Begrüßung bei Anmeldung in unserem 
Einwohnerservice unsere s.g. Neubürgertasche. 
Dies ist eine dunkelblaue Stofftasche, die unser farbenfrohes Logo 
trägt und mit zahlreichen Informationen rund um Mörlenbach gefüllt 
ist: die allgemeine Informationsbroschüre, ein Ortsplan, umfassende 
Infos zum ÖPNV, zum örtlichen Freizeitangebot und rund um das 
Thema Abfallentsorgung. 
Die praktischen Informationen zur Begrüßung werden in Kürze durch 
einen persönlichen Gruß ergänzt: Alle Neubürgerinnen und 
Neubürger erhalten eine persönliche Postkarte des Ortsvorstehers 
ihres Ortsteils zur Begrüßung, verbunden mit der Einladung, in 
einem persönlichen Treffen oder Telefonat mehr über das dörfliche 
Leben hier und die vielfältigen Angebote der Vereine zu erfahren. 
 

Die Mörlenbacher Mitfahrbank 
Wie komme ich ohne Auto von Mörlenbach nach Ober-Mumbach? 
Ganz einfach, so die Verwaltung: „Indem ich mitgenommen werde“. 
Wo früher der Tramper mit Daumen raus am Straßenrand noch ein 
fast regelmäßiges Bild an unseren Straßen war, stehen an den 
Verbindungsstraßen zu den Ortsteilen die neuen Mitfahrbänke. 
So idyllisch das Leben auf dem Land ist, so einsam kann es eben 
werden, wenn man es ohne Auto bestreiten muss. Für Jugendliche 
und Senioren, aber auch für Familien, die sich kein Auto leisten 
können, wird selbst ein Einkauf im Nachbardorf zur logistischen 
Herausforderung. Sie sind angewiesen auf Freunde, Verwandte und 
Nachbarn oder auf den – kaum vorhandenen – öffentlichen 
Nahverkehr. Auch wenn abends oder am Wochenende kein Bus 
mehr fährt, sind die Mitnahmebänke eine sinnvolle Alternative zu 
Taxi oder längerer Wanderung. 
Die Idee der Mitfahrbänke gibt erst seit ein paar Jahren und wurde 
in der Mörlenbacher Gemeindevertretung Ende 2019 aufgegriffen. 
Es erfolgte die Suche nach Förderprogrammen und deren 
Beantragung. Gefördert wird das Projekt letztlich durch die 
Bundesrepublik Deutschland, das Land Hessen und die 

Interessengemeinschaft 
Odenwald e.V. im 
Rahmen der 

Gemeinschaftsinitiative 
Agrarstruktur und 
Küstenschutz. 
Das Prinzip der 
Mitfahrbank ist einfach: 
praktisch im Minutentakt 
fährt jemand von 
Mörlenbach nach Ober-
Mumbach, Weiher oder 
Bonsweiher bzw. von 
Weiher nach 
Vöckelsbach. Und 
genauso oft fährt wieder 
jemand zurück. An den 
Verbindungsstraßen in 
diese Ortsteile stehen 
die Bänke in den Farben 
des Gemeindelogos mit 
einem roten 

Schilderpfosten und Hinweis auf den Zielort. 
So kann jeder, der an der Bank vorbei in die richtige Richtung fährt, 
spontan entscheiden, ob er heute einen Mitfahrer mitnehmen 
möchte, oder lieber nicht. Und in der Regel kennt man sich ja sogar 
„vom Sehen“. Oder man möchte einfach dem wartenden 
Mitmenschen einen Gefallen tun. Und genau dafür steht die 
Mitfahrerbank: Mitmenschlichkeit, Kooperation, Kommunikation. 

… wie kommt man dann wieder zurück? Ganz einfach: zu jedem Ziel 
gibt es auch eine „Gegenbank“ in dem entsprechenden Ortsteil. Von 
da aus nimmt einen, mit ein bisschen Geduld und Glück, dann 
jemand anders wieder mit zurück nach Mörlenbach. 
Haftungsrechtlich ist die Mitnahme dieser „modernen Tramper“ im 
Übrigen durch die Kfz-Haftpflichtversicherung des Autobesitzers im 
Falle eines Unfalls gedeckt, wie Nachfragen der Verwaltung bei 
einem Versicherungsträger bestätigten. Und zum Abschluss weißt 
die Verwaltung darauf hin, dass bei der Mitnahme einer Person nach 
wie vor das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung im Fahrzeug 
erforderlich ist. 
 

Standorte:  
Kerngemeinde    Zielort 
Leonie-Park Panoramastraße Ober-Mumbach (Mumb. Talstr.  

vor Nr. 61) 
 

Weiherer Straße (Bushaltestelle) Weiher (Schule) 
 

Bonsweiherer Straße  Bonsweiher (Dorfplatz 
(Grünanlage Grabengasse) bei alter Schule) 
 

Vöckelsbacher Straße  Vöckelsbach 
(Brücke in Weiher)  (Dorfgemeinschaftshaus) 
 

Grabmalprüfung 
In der Zeit von 20.-24.09.2021 werden die Grabsteine auf sämtlichen 
Friedhöfen der Gemeinde auf Standfestigkeit geprüft. 
Durch äußere Einwirkungen wie Frost, sich absenkende Erde oder 
darunterliegendes Wurzelwerk kann die Standfestigkeit 
beeinträchtigt werden und Grabsteine ins Wanken geraten. Ein 
kurzes Abstützen oder Festhalten genügt dann, um einen Grabstein 
zum Umstürzen zu bringen.  
Die maßgeblichen Unfallverhütungsvorschriften schreiben eine 
jährliche Kontrolle der Standfestigkeit und die Dokumentation des 
Prüfergebnisses vor. 
Bei Fragen dazu steht die Friedhofsverwaltung, Tel-Nr. 80830, gerne 
zur Verfügung. 
 

Mörlenbachs Vereine leisten Großes 
Zum gegenseitigen Kennenlernen und zum Gedankenaustausch hat 
Bürgermeister Erik Kadesch die Vorstände der Mörlenbacher 
Vereine in das Bürgerhaus eingeladen. Über 50 Teilnehmer, einige 
wenige politische Repräsentanten eingeschlossen, waren der 
Einladung gefolgt. 
Dabei standen zu Beginn eine Vielzahl von Informationen auf der 
Agenda, die Kadesch den Anwesenden vermittelte. 
Durch die Aufnahme in das Programm „Lebendige Zentren“ ergibt 
sich für die künftige Entwicklung von Mörlenbach ein Paket von 
Gestaltungsmöglichkeiten. Erfreut ist man im Rathaus darüber, dass 
bereits über 500 Bürgerinnen und Bürger Anregungen und 
Vorschläge eingereicht haben. 
Kadesch ist es ein besonderes Anliegen, die Jugend zu involvieren 
und ihre Vorstellungen zu erfahren. Dazu soll ein mit nützlichen 
Preisen verbundener Ideenwettbewerb gestartet werden. 
Der Bürgermeister berichtete über die Nutzung der Sportstätten und 
die damit verbundenen Aufwendungen der Gemeinde. Wobei er 
offen ließ, ob diese in gewohnter Größenordnung mittel- und 
langfristig aufrechterhalten werden können. Sorge bereitet ihm der 
Zustand der Jakob-Jäger-Halle und das in die Jahre gekommene 
Clubhaus im Weschnitztal-Stadion. Hier will er sich mit aller Kraft für 
Verbesserungen einsetzen. Von den Vereinen erwartet er 
Kooperation bei der Auslastung von Sportstätten bzw. den 
Dorfgemeinschaftshäusern. 
Die Bitte von Kadesch, sich zur Situation in den Vereinen im Zeichen 
der Pandemie zu äußern, nutzten viele Anwesende. Vereine mit 
Outdoor- und Indoor- Aktivitäten litten unter der Schließung von 
Sportstätten und Übungsräumen. Teilweise wurden auch Austritte 
von Mitgliedern beklagt. Aber auch über kreative Online-Formate 
wurde berichtet. 
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Zur Freude der Anwesenden informierte Kadesch darüber, dass 
künftig alle Neubürger via Ortsbeiräte über die Vereinsvielfalt von 
Mörlenbach mit über 80 Vereinen, informiert werden. 
Der wiederholte Ausfall von Veranstaltungen und der Kerwe hat bei 
einigen Vereinen große finanzielle Ausfälle verursacht. Über 
Unterstützungsmöglichkeiten referierte Bruno Klemm von der 
Sparkassenstiftung Heppenheim. Diese hat in den letzten zwei 
Jahrzehnten 552 Unterstützungsanträge bearbeitet und eine 
Fördersumme von mehr als 500.000 Euro ausgezahlt. Sportcoach 
Bodo Kalesse informierte über Unterstützungsmöglichkeiten aus 
dem Programm „Sport & Flüchtlinge“ und warb für Ideen. 
Mit einer Fülle von Vorschlägen endete das Treffen. Genannt 
wurden eine Olympiade der Vereine, eine Vereins-Rallye, bei der 
sich alle Vereine vorstellen können, ein Plan „B“ für die Kerwe 2022, 
sofern sie nicht in der bekannten Form stattfinden kann und einiges 
mehr. „Ein Zeichen für die Flexibilität der Vereine“, so Kadesch.  
Das eine Koordination der Veranstaltungen im Interesse aller 
Beteiligten wäre, notierte sich der anwesende 
Geschäftsbereichsleiter Sebastian Hien. 
Alle Teilnehmer waren sich darüber einig, dass der aufgenommene 
Dialog fortgesetzt werden sollte und zum besseren gegenseitigen 
und gemeinsamen Verständnis beigetragen hat.  
Kadesch dankte für das tagtägliche Wirken und sprach von einer 
starken Solidargemeinschaft. 
Ihr Bodo Kalesse, Erster Beigeordneter 
 

Wahl z um 2 0 .  B undestag am 2 6 .  September 2 0 2 1  
Der Deutsche Bundestag besteht im Regelfall aus 598 
Abgeordneten, die nach den Grundsätzen einer personalisierten 
Verhältniswahl gewählt werden;  d.h. 299 Abgeordnete werden in 
Wahlkreisen und 299 Abgeordnete aus Landeslisten gewählt. Auf 
diese Weise sollen die Vorteile der beiden Wahlsysteme – der 
Mehrheitswahl und der Verhältniswahl – kombiniert werden. Daher 
haben die Wählerinnen und Wähler zwei Stimmen, eine 
" Erststimme"  für die Wahl einer oder eines Wahlkreisabgeordneten 
und eine " Zweitstimme"  für die Wahl einer Landesliste. Es besteht 
keine Verpflichtung, beide Stimmen abzugeben. Wird nur die Erst- 
oder nur die Zweitstimme abgegeben, gilt die nicht abgegebene 
Stimme als ungültig.  
Die Zahl der Sitze, die auf die Parteien und Wählergruppen im Bund 
insgesamt sowie auf die einzelnen Landeslisten der Parteien 
entfallen, wird nach dem System der Verhältniswahl ermittelt: Die 
kandidierenden Parteien erhalten Abgeordnetensitze im Verhältnis 
der für sie abgegebenen Zweitstimmen. Dabei werden nur 
diejenigen Parteien berücksichtigt, die mindestens fünf Prozent der 
Stimmen oder mindestens drei Direktmandate erhalten haben 
(Sperrklausel).  
Die Sitzverteilung wird nach der Divisormethode mit 
Standardrundung (St. Laguë / Schepers) wie folgt berechnet: Die 
jeweiligen Zahlen der Zweitstimmen für die einzelnen Parteien 
werden durch einen gemeinsamen Divisor geteilt. Dieser entspricht 
in der Regel der Anzahl der Zweitstimmen, die für einen Sitz benötigt 
werden. Die sich ergebenden Q uotienten werden standardmäßig zu 
itzzahlen gerundet, d.h., bei einem Bruchteilsrest von mehr oder 
weniger als 0,5 wird auf- oder abgerundet.  
In einem zweiten Schritt werden die so ermittelten Mandate für die 
einzelnen Parteien nach demselben Verfahren auf die einzelnen 
Landeslisten der jeweiligen Partei verteilt. 
Damit die Wählerinnen und Wähler auch gezielt einzelne 
Bewerberinnen und Bewerber aussuchen können, und damit 
gewährleistet ist, dass alle Regionen Deutschlands im Bundestag 
durch Abgeordnete repräsentiert werden, wird die Hälfte der Sitze 
durch relative Mehrheitswahl in den 299 Wahlkreisen vergeben. 
Gewählt ist, wer die meisten gültigen Wahlkreisstimmen erhalten 
hat. Mit der Wahlkreisstimme entscheiden die Wählerinnen und 
Wähler daher darüber, wer den Wahlkreis im Bundestag vertreten 
soll.  
Die von einer Partei oder Wählergruppe gewonnenen Direktmandate  

werden von der Gesamtzahl der Sitze abgezogen, die die Partei auf 
Grund der Verhältniswahl im Land gewonnen hat. Die verbleibenden 
Sitze werden nach der Reihenfolge auf der Landesliste vergeben, 
wobei gewählte Direktbewerber nicht erneut berücksichtigt werden. 
Daher nehmen die siegreichen Wahlkreisbewerberinnen und -
bewerber den Landeslistenbewerbern derselben Partei einen Sitz 
weg. Auf die zahlenmäßige Zusammensetzung des Bundestags hat 
das Ergebnis der Erststimmen nur dann Einfluss, wenn ein 
Überhangmandat entsteht. Entstehen keine Überhangmandate, 
entscheidet allein die Zahl der erhaltenen Zweitstimmen über den 
Wahlerfolg der Parteien.  
Ist die Zahl der Direktmandate einer Partei in einem Land größer als 
die Zahl der ihr auf Grund der Verhältniswahl zustehenden Sitze, 
kommt es zu „Überhangmandaten“. Sie werden – anders als im 
hessischen Landtagswahlrecht – nicht durch Ausgleichsmandate 
ausgeglichen.  
 

I nformationen z ur B undestagsw ahl 
Wahlberechtigt sind 29,2 Millionen Männer und 31,2 Millionen 
Frauen – insgesamt also 60,4 Millionen Menschen. 
Die Zahl der Wahlberechtigten ist damit voraussichtlich geringer als 
bei der Bundestagswahl 2017 . Damals waren rund 61,7  Millionen 
Personen wahlberechtigt gewesen. 
Zu den Wahlberechtigten gehören etwa 2,8 Millionen 
Erstwählerinnen und Erstwähler. Damit haben Erstwählende einen 
Anteil von 4,6 %  an allen Wahlberechtigten.  
Es gibt einen Rekord von 47  teilnehmenden Parteien, 40 davon mit 
Landeslisten - so viele wie noch nie seit der Wiedervereinigung. 
Der aktuelle 19. Deutsche Bundestag wurde von 7 6,2 %  der 
Wahlberechtigten gewählt und ist mit 7 09 Sitzen der bisher 
mitgliederstärkste Bundestag. Mit sechs Fraktionen und acht 
Parteien ist er zudem in dieser Hinsicht der vielfältigste Bundestag 
seit der zweiten Legislaturperiode von 1953 bis 1957 . 
 

F ür die Wahl w ird noch auf folgendes hingew iesen: 
B riefw ahl: Die roten Wahlbriefe können aufgrund einer 
vertraglichen Vereinbarung im Bereich der Deutschen Post AG 
unentgeltlich auf den Postweg gebracht werden. Der Briefwähler 
selbst hat geeignete Vorkehrungen zu treffen, dass der Wahlbrief 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr der Gemeinde Mörlenbach, 
Rathaus, zugeht. Wir bitten die Wählerinnen und Wähler, ihre 
Sendung frühzeitig postalisch aufzugeben, selbst eine Versendung 
zu veranlassen oder den Wahlbrief direkt im Briefkasten des 
Rathauses einzuwerfen oder ihn zu den Öffnungszeiten im 
Wahlbüro, Zimmer 1, abzugeben. Hintergrund ist, dass die Freitag- 
und Samstag- Briefkastenleerung der Deutschen Post AG erst am 
darauffolgenden Montag zugestellt wird.  
Wir weisen noch einmal ausdrücklich auf die Einhaltung der so 
genannten „Bannmeilenregelung“ hin, die sich mit unzulässiger 
Wahlpropaganda und Unterschriftensammlungen befasst. Die 
Bestimmung hat folgenden Wortlaut: „Während der Wahlzeit sind in 
und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie im 
Bereich mit einem A bstand von weniger als z w anz ig Metern von 
dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.“ 
Verstöße gegen diese Bestimmung sind durch die § §  49a BWG als 
Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 50.000 Euro bedroht.  
 

Gratulation z ur K ommunion durch den B ürgermeister 
Zur Kommunion am 19. September gratuliere ich allen 
Kommunikanten – auch im Namen des Gemeindevorstandes der 
Gemeinde Mörlenbach – sehr herzlich. 
Ich wünsche ein wunderschönes Fest, 
und für den weiteren Lebensweg viel 
Freude, Mut, Glück und Erfolg. 
 
Euer und Ihr 
 
Erik Kadesch, Bürgermeister 



Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach
Gottesdienste
Sa. 18.09.: 14:00 Uhr Mörlenbach, Taufe
So. 19.09.: 10:00 Uhr Mörlenbach, Jubelkonfirmation, Gesang: Ca-
rolin Marquard
Sa. 25.09.: 14:00 Uhr Mörlenbach, Taufe
So. 26.09.: 10:00 Uhr Mörlenbach, Gottesdienst mit Einführung der 
KU3-Kinder und Konfirmanden, Pfarrerin Unrath-Dörsam & GP Thü-
rigen; 18:00 Uhr Mörlenbach, Ökumenische Andacht „Gemeinsam 
unterwegs“ 
So. 03.10.: 10:00 Uhr Mörlenbach, Erntedank, mit Taufe, 
18:00 Uhr Mörlenbach – kath. Kirche, „Lichtblick“-Gottesdienst, 

Friedensgebet am Hoffnungsfenster der Ev. Kirche Mörlenbach 
Mo. 04.10.2021 19:00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Mörlenbach
Di. 21.09. 16:00 -19:00 Uhr 
Di. 05.10. 16:00–19:00 Uhr
KU3 im Ev. Gemeindehaus Mörlenbach
Do. 23.09. 16:00 – 18:00 Uhr
Taizé-Chorprobe im Ev. Gemeindehaus Mörlenbach
24.09. 19:00 Uhr
Vernissage Gerdie Eschenbächer, Ev. Kirche Mörlenbach
So. 26.09. ca. 11 Uhr (im Anschluss an den Gottesdienst)

KREATIVES IN NATURSTEIN AUS EIGENER PRODUKTION
STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERWERKSTATT

rabmalausstellung

G

Grabmale
Treppen · Fassaden
Küche · Bad

ZOTZENBACH · STEINBÜHL 1 · TEL. 0 62 53/75 76 · FAX 8 67 12
www.steinmetz-merker.de

� Prompt        � preiswert � Zuverlässig

69509 Mörlenbach        Tel. 06209/4877 + 5550

Taxi  Bürner
� Taxi und Krankenfahrten  

für Chemo-, Dialyse- & Strahlenpatienten
� Autovermietung        � Ruftaxi
� Flughafen-Transfer, Umzüge und Transporte aller Art

Ev. Kirchengemeinde Reisen
Gottesdienste
So. 19.09. 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst zum Tafelaktionstag, mit 
dem Chor „Vocación“, anschl.  Mittagessen, Kaffee & Kuchen auf 
Spendenbasis zu Gunsten der „Tafel Rimbach“
So. 26.09. 10:15 Uhr Reisen 
So. 03.10. 11:30 Uhr Reisen, Erntedankfest mit Einführung der Kon-
firmanden, mit dem Kirchenchor; anschl.  Mittagessen, Kaffee & Ku-
chen zu Gunsten von „Brot für die Welt“
Konfirmanden-Unterricht
Di. 28.09. 16-18 Uhr Gemeindesaal Reisen 
Sa. 02.10. - 10-14 Uhr
Seniorengymnastik
Dienstags 9:30 Uhr Gemeindesaal Reisen
Spielenachmittag
Mi. 15.09. 14:30 Uhr Gemeindesaal Reisen

Gottesdienstplan September/Oktober 2021

Katholische Gemeinde St. Bartholomäus 
St. Bartholomäus Mörlenbach
So., 19.9.:  10:00 Uhr Erstkommunionfeier
 11:30 Uhr Erstkommunionfeier
 13:00 Uhr Erstkommunionfeier
Mo., 20.9.  10:00 Uhr Dank-Gottesdienst Erstkommunionkinder
Di., 21.9. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
So., 26.9. 11:00 Uhr Eucharistiefeier
Di., 28.9. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
So., 03.10.  11:00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank
Di., 05.10. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Herz Jesu Weiher 
Sa., 18.9. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 25.9.  18:30 Uhr Eucharistiefeier
Fr., 01.10. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 02.10. 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch im Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten oder online auf unserer Internetseite unter 
Aktuell/Gottesdienste. Wer eine E-Mail-Adresse hat, wird gebeten, 
die Anmeldung selbst online vorzunehmen. Vielen Dank.
Telefon Nr.: 06209 72010



Jungs werden fi t und sicher!
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt?  

Du möchtest fi t sein und dich verteidigen können?
Dann komm zum kostenlosen Probetraining in

Krav Maga
freitags von 17:00 bis 18:15

in Weinheim, Waldschule, Weiherweg 8

Was ist Krav Maga?
 �  Israelisches Selbstverteidigungssystem
 �  Schnell, einfach und effektiv

Was lernst Du?
 �  Selbstvertrauen stärken
 �  wie Du Dich wehren kannst
 �  wie Du richtig reagierst

Lerne kein Opfer zu werden 
und vermeide eines zu sein!

Info:  Christina Scheithauer
Telefon:  06209-7969828
E-mail:  info@kravmagaweinheim.de
Facebook: Krav Maga Weinheim
Website: www.kravmagaweinheim.de

Krav Maga Schule Weinheim e.V 

Schule für realistische Selbstverteidigung
Während Corona und danach immer für unsere Mitglieder da
Die Krav Maga Schule Weinheim e.V. bringt seit 1995 ihren Mit-
gliedern bei, sich realistisch wehren zu können. In der Coronazeit 
wurden sogar zusätzliche Online-Trainingseinheiten extra für die 
Jugendlichen, aber auch für die Erwachsenen gegeben. Über die 
Maskenspende hat sich das Seniorenheim am Pfarrwald in Birkenau 
freuen dürfen.
Jetzt sind die Lehrer glücklich und dankbar, daß sie ihre Mitglieder 
wieder regulär unterrichten können. Aufgrund der hohen Nachfrage 
auch während des Lockdowns werden ab dem 18. September 2021 
Krav Maga Training für Jungs ab 10 Jahren angeboten. Es wird im-
mer freitags um 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr in der Waldschule rainiert, 
die jungen Frauen ab 10 Jahren trainieren bereits donnerstags.
Krav Maga ist ein israelische Selbstverteidigung-System, das ur-
sprünglich für die Armee entwickelt wurde und seit vielen Jahren 
auch im zivilen Bereich unterrichtet wird. Es ist kein Kampfsport und 
keine Kampfkunst für die jahrelang geübt werden muss. Krav Maga 
ist einfach, schnell und effektiv. So wird bei Jugendlichen, aber auch 
Erwachsenen das Selbstbewusstsein gestärkt, Sicherheit vermittelt. 
In einer Streßsituation können keine fi ligranen Techniken abgerufen 
werden, um sich zu verteidigen. Es müssen einfache, schnelle Tech-
niken sein, die einen Angriff abwehren. Aus diesem Grunde werden 
im Krav Maga auch keine sportliche Wettkämpfe ausgetragen.
Weil Auseinandersetzungen auf der Straße in der Regel im Stand 
beginnen und oft auf dem Boden enden, wird alles trainiert, von der 
Anfangsphase bis zum Bodenkampf. Dabei werden auch alltägliche 
Gegenstände wie Schulranzen, Regenschirm, Handtasche, etc. be-
nutzt. So hält Krav Maga nicht nur körperlich, sondern auch geistig 
fi t.
Volker Scheithauer unterrichtet Krav Maga sei 1995 und ist einer der 
ersten Instructoren in Deutschland. Als Polizeibeamter und Mitglied 
der deutschen Nationalmannschaft in Karate stellte er fest, dass sich 
Krav Maga ideal eignet, um sich richtig wehren zu können. So lernen 
Schüler, sich auch auf dem Pausenhof korrekt zu verhalten, Mob-
bing zu begegnen und sich zu wehren. Erwachsene lernen Situatio-
nen richtig einzuschätzen, zu deeskalieren und sich und ihre Lieben 
schützen zu können.
Ansprechpartner: Volker Scheithauer, Vereinsvorsitzender
Telefon: 06209-7969828; Email: info@kravmagaweinheim.de
Trainingsort: Turnhalle der Waldschule
Kostenloses Probetraining: Dienstags von 18:30-20:00 Uhr

 

SÄGESPÄNE –
DER FEENSTAUB

ECHTER MÄNNER.

Laubsauger

Heckenscheren Laubbläser

Kettensägen

 Leserbrief 
„Starkregen und Hochwasser gab es schon immer“ in den Aus-
gaben 16 und 17
Sehr geehrter Herr Eugen Weber,
Sie erliegen dem gleichen Irrtum wie viele andere, die über den 
Klimawandel reden: Sie verwechseln Wetter und Klima. Klima ist 
der Durchschnitt aller Wetterphänomene, die in einem bestimmten 
Gebiet über einen längeren Zeitraum aufgetreten sind. Die von Ih-
nen angeführten Beispiele sind alle einzelne Wetterereignisse, die 
keinen Rückschluss auf das Klima oder den Klimawandel zulassen. 
Kein Klimaforscher würde ein einzelnes Wetterereignis mit absoluter 
Sicherheit auf den vom Menschen gemachten Klimawandel zurück-
führen. Es gibt aber eine neue Forschungsrichtung, die Attributions-
forschung, die berechnet, wie hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass 
ein bestimmtes Wetterereignis aufgrund des Klimawandels stärker 
ausgefallen ist, als es ohne Klimawandel ausgefallen wäre. Diese 
Forschung wird von der World Weather Attribution betrieben, an der 
Wissenschaftler von 7 Forschungsinstituten aus 6 Ländern beteiligt 
sind. Dabei wurde festgestellt, dass sowohl die Wahrscheinlichkeit 
für extreme Regenereignisse, als auch die jeweils fallenden Regen-
mengen gestiegen sind. Die von Ihnen recherchierten Ereignisse 
sind natürlich auch in diese Berechnungen eingefl ossen – aber eben 
nicht nur die, sondern das gesamte bekannte Wettergeschehen. 
Das führt zurück zu Ihrer Überschrift: Ja, Starkregen und Hochwas-
ser gab es schon immer, aber durch den Klimawandel werden sie 
häufi ger und stärker.
Dazu empfehle ich Ihnen die Webseite des Max-Planck-Instituts für 
Chemische Energie-Konversion:
https://www.solarify.eu/2021/08/25/032-attributionsstudie-zeigt-zu-
sammenhang/
Mit freundlichen Grüßen
Martin Behr, Mörlenbach

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten

 Individueller 
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nd um Alles für die Schule!
Schulbücher - Workbooks - Lektüren -

Wörterbücher - Lernhilfen!
Inh. A. Ohlig  •  Birkenau  •  Hauptstr. 87  •  % 0 62 01- 846 33 15
 Email: derbuchladen.birkenau@t-online.de  •  www.derbuchladen.info

Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000

 Ich wähle bei der Bundestagswahl 
Dr. Michael Meister CDU, 

weil er für Mörlenbach viel erreicht hat. 
Nicht zuletzt den Bau der B38a Entlastungsstraße.

 Und ich wähle die CDU und Armin Laschet,
 weil nur mit einer starken CDU Arbeitsplätze wie auch Um-

welt- 
und Klimaschutz gleichermaßen gestärkt werden.

Peter Stephan, Landtagsabgeordneter a.D.

Tafel Rimbach, Diakonisches Werk Bergstraße

Nagelneuer Mercedes-Benz Sprinter sorgt
für coole Lebensmittel
Übergabe des neuen Kühlautos von Mercedes Benz an die Tafel 
Rimbach
Jede soziale Bewegung braucht einen Motor - ein nagelneuer Mer-
cedes-Benz Sprinter FG mit Kiesling Kühlkoffer „Cooler Flitzer“ sorgt 
künftig bei der Tafel Rimbach für coole Lebensmittel. Das Fahrzeug 
wurde am Freitag, den 27.08.2021 um 10.00 Uhr im Nutzfahrzeug-
zentrum Mannheim im Beisein von Ute Weber-Schäfer, Tafelkoor-
dinatorin beim Diakonischen Werk Bergstraße, Jutta Weller, stell-
vertretende Leiterin des Diakonischen Werkes Bergstraße, Carsten 
Jaroszynski, Lidl Pfandbonstiftung, sowie Andrea Helm, Stiftungs-
managerin und Jürgen Schüdde, Vorstandsvorsitzender der Spar-
kassenstiftung Starkenburg, an die Tafel Rimbach übergeben.
Auch der Bürgermeister der Gemeinde Rimbach, Holger Schmitt, 
freute sich bei diesem Ereignis dabei zu sein. „Mir als Bürgermei-
ster ist es wichtig, dass gerade die ehrenamtlichen Helfer*innen, die 
insbesondere in den letzten anderthalb Jahren unter schwierigen 
Bedingungen für andere Menschen da waren, mit einem modernen 
und sicheren Fahrzeug ausgestattet sind“, betont Holger Schmitt. 
Mit einem Tankgutschein als kleiner Geste der Anerkennung sorgt 
er dafür, dass das neue Fahrzeug seine ersten Kilometer bestreiten 
kann. „Es liegt uns am Herzen, dass einerseits unsere ehrenamtli-
chen Fahrer sicher unterwegs sind und andererseits unsere Lebens-
mittelspender mit uns einen zuverlässigen Partner haben, der die 
Ware pünktlich und regelmäßig bei ihnen abholt. Das neue Fahr-
zeug ist hierfür unerlässlich“, bestätigt Jutta Weller.
Die ehrenamtlichen Fahrer, die das neue Kühlfahrzeug herbeige-
sehnt haben, wurden von Reiner Knapp, Hans-Georg Raven und 
Manfred Wöhlert vertreten. Sie erhielten vor Ort eine Einführung in 
die Nutzung des neuen Fahrzeuges. Ein gutes Gefühl sei es, mit die-
sem neuen und zuverlässigen Auto ab jetzt die Lebensmittelmärkte 
anzufahren, resümieren alle drei Fahrer nach der ersten Inspektion.
Unterstützung für die Tafel von vielen Seiten
Bereits seit 1998 unterstützt Mercedes-Benz als einer der 
Hauptsponsoren die deutschen Tafeln. „Wir sind stolz darauf, ein so 
bedeutsames Projekt wie die Tafel zu unterstützen und damit etwas 
Gutes zu tun.“ sagt Melanie Lanz, Verkaufsleiterin Transporter des 
Mercedes-Benz Nutzfahrzeugzentrums Mannheim. Im Rahmen des 
Sponsoring-Programms übernimmt Mercedes-Benz bis zur Hälfte 
des Fahrzeuglistenpreises

Trauerkarten

drucken wir
innerhalb von
4 Stunden

STEINMAUS
DRUCK

Fichtenstraße 5
69509 Mörlenbach
Tel. 06209-266010
info@steinmaus-druck.de



Gold-Bar-Ankauf

Juwelier Spalek
Inhaber Barbara Neidhart
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Zu verkaufen: Chaiselon-
gue, ca. 20er Jahre, komplett 
aufgearbeitet, neue Unter-
federung und neu bezogen. 
Maße: ca. 180 x 80 cm. Preis 
VHS. Tel. 06209-2660140

DRK Weiher dankt Blutspendern
Ein erfreulicher Blutspende Termin wurde von dem DRK Weiher 
in der Sport und Kulturhalle abgehalten. Insgesamt 93 erschiene 
Spender waren anwesend, darunter elf Erstspender. 
Gleich 3 Ehrungen wurden von  dem Vors. Bruno Klemm vorgenom-
men. Klemm. “Zwei Freundinnen gehen schon Jahre zum selben 
Zeitpunkt Blut spenden und heute ist es Anneliese Mükusch; die ich 
für 75malignes Blutspenden auszeichnen darf. "Normalerweise wa-
ren wir immer zu dritt", sagte Mükusch, "aber Maria aus Zotzenbach 
darf leider nicht mehr".
Ein weiterer Spender für 50x ist Andreas Nezzer.  Er ist ein Abtei-
lungsleiter im KSV Weiher. Klemm dankte auch ihm für seine Spen-
de und sein Engagement bei der hervorragenden Jugendarbeit im 
Ortsteil. Alle Geehrten erhielten  ein Weinpräsent.
"Unsere Spender kommen alle aus der Umgebung. Ganze 
Strasssenzüge aus Vöckelsbach und Kreidach, die sich gemeinsam 
zur Blutspende treffen", so lautete das Fazit des stellv. Vorsitzende 
Kastner. Den Aufbau hatte Winfried Flösser und der Bereitschaftslei-
ter Sebastian Gramlich im Vorfeld übernommen.
Ehrungen:
75 Spenden  Mükusch Anneliese Weiher; 50 Spenden Nezzer An-
dreas Weiher und Schmidt Heiko Fürth 
Erstspender: Buglia Ramos, Kusaj Marco, Klohr Janina, Sadowski 
Gregor - Alle Mörlenbach; Baumgärtel Heike Weiher, Kreuzer Stefan 
Weiher, Wolbert Michael Krumbach, Schuch Michael Ober Mumbach 
Garrison Barbara Weinheim, Winkler Doris Birkenau, Sabotage Pe-
ter Birkenau.
Zu erwähnen die alten Hasen: Berger Kurt 145 Zotzenbach Hasen-
bühl; Hasieber Walter 128 Ober Mumbach; Schmidt Winfried Ober-
zent 146; Langer Winfried Fürth 113; Flösser Winfried 111 Weiher 
Der nächste Blutspendetermin ist am 7.12.2021 mit Nikolaus 
Besuch

Unterwegs nach Emmaus
Endlich ist es wieder soweit! Das Emmausteam Mörlenbach lädt alle 
herzlich zu einem Emmausabend am Dienstag, 21.09. um 19.30 Uhr 
im katholischen Pfarr- und Jugenheim ein. 
Gerade in dieser sehr ungewöhnlichen Zeit möchten wir allen Men-
schen einen anregenden und kurzweiligen Abend anbieten. Unter 
der Mitgestaltung von interessanten Referenten schauen wir ge-
meinsam auf unser Leben, auf unser Miteinander und den Spuren 
Gottes darin. Das Treffen soll begleiten, ermutigen und stärken. Nie-
mand ist alleine unterwegs.
Natürlich fi ndet diese Veranstaltung nach den aktuellen Hygienere-
geln statt.
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend und auf alle Neugie-
rige und Interessierte.   



Ihre Immobilie ist bei uns Chefsache!

Behutsam und kompetent gehen wir mit Ihren 
Werten um – ein umfangreiches Marketingpaket 
steht Ihnen selbstverständlich zur Verfügung.
Beginnen Sie doch mit einer kostenlosen 
Wertanalyse und rufen Sie mich gleich an: 

0172-7159482

info@king-immobilien-weinheim.de
www.king-immobilien-weinheim.de
Luisenstr. 7  - 69469 Weinheim

KVHS Bergstraße
Das Herbstsemester beginnt
Ein neues Semester beginnt – und die große Frage lautet: Wie stellt 
sich die Kreisvolkshochschule Bergstraße künftig auf: online? oder 
mit Unterricht im KIassenzimmer? Die Antwort lautet sowohl als 
auch – und trägt in der Tat eine zukunftsweisende Entwicklung in 
sich. Corona hat den Volkshochschulen zwar die Flügel gestutzt – 
sie aber auch zu neuen Erkenntnissen geführt. Eine davon ist, dass 
zahlreiche Kunden gern räumlich unabhängig lernen – zu Hause, im 
Büro, unterwegs, und daher Onlinekurse bevorzugen. Dem trägt das 
Herbstprogramm Rechnung: Inzwischen laufen etwa 15 Prozent der 
Angebote online.
Ein weiterer Wechsel wird sich nach und nach vollziehen: weg vom 
Papier und hin zu elektronischer Informationsvergabe über die 
KVHS Homepage und Social Media. Während der Pandemie gab es 
ständig Termin- und Raumänderungen, die sich nur bedingt kommu-
niziert ließen. Auf der Homepage, in Facebook und Instagram lassen 
sich Kursangebote kurzfristig einfügen – und auch ändern. Bereits in 
diesem Semester fällt das Programmheft schlanker aus – und folgt 
damit dem Leseverhalten der Kunden.
Onlineveranstaltungen selbst sind Thema einiger Seminare: wie 
man Onlinekonferenzen didaktisch führt, wie man Onlineseminare 
ausgestaltet – und welche Strategien man auf seine Posts in Social 
Media anwendet. Auch Vereinsmitglieder lernen Methoden kennen, 
ihren Verein online zu managen und über Facebook neue Mitglieder 
anzusprechen – genauso wie Führungskräfte in Unternehmen und 
der Verwaltung sich darin üben können, Ihre Leitungskompetenz on-
line einzusetzen.
Viele Menschen haben ein großes Bedürfnis, nach draußen zu 
gehen und Aktivitäten ins Freie zu verlegen. Auch dem trägt das 
Herbstprogramm der KVHS Rechnung. Es gibt Waldbaden – eine ja-
panische Methode, um mit allen Sinnen die Natur zu erleben – auch 
eine Lachyoga-Wanderung sowie Big Walking für Übergewichtige, 
nicht zuletzt Lauftraining und Nordic Walking, die gelenkschonende 
Laufvariante mit Stöcken. Gesundheit ist und bleibt ein Dauerbren-
ner: Ein Vortrag nimmt sich dem erholsamen Schlaf an und wie man 
ihn fi ndet – ein Wochenend-Seminar beschäftigt sich mit Burn-out 
und Selbsthilfe aus der chinesischen Hausmedizin.
Um das Berufsleben geht es im Seminar Der Unternehmensbauka-
sten – hier erfahren Berufstätige, wie sie die inzwischen allseits ge-
priesene Projektarbeit erfolgreich umsetzen. Wie Frauen Netzwerke 
knüpfen, und vor allem, welche Strategien sie dafür nutzen können, 
vermittelt eine Kooperation mit den Business Women Bergstraße – 
in einem Abendseminar mit dem Titel So netzwerken Frauen. Wer 
noch in der Phase des Berufseinstiegs ist – und erst noch nach 
einem passenden Berufsbild und der dazugehörigen Ausbildungs-
stätte sucht, ist im Kurs Orientierung für den Berufseinstieg bestens 
beraten. Wer in der Pfl ege arbeitet, lernt im Kurs Mit Freude pfl egen 
Strategien kennen, um sich vor Überforderung zu schützen.
Einer ebenfalls junge Altersgruppe gehört im Herbst große Auf-
merksamkeit: denjenigen, die noch zur Schule gehen und corona-
bedingten Nachholbedarf haben. Zahlreiche Kurse in klassischen 
Schulfächern wie Mathe, Chemie, Englisch richten sich an Schüler, 
entweder nach Wissen einer Klassenstufe sortiert oder um ihnen 
ganz allgemeine Fertigkeiten, wie Präsentationen und Hausarbeiten 
erstellen, Abhandlungen auf Englisch parkettsicher rüberzubringen 
zu vermitteln – oder ihnen im Umgang mit Prüfungsstress und auch 
Lernblockaden – dies in Einzelberatung – zur Seite zu stehen.
Natur und Umwelt sind immer ein Thema – im Herbstprogramm er-
fahren Hauseigentümer, wie sie ihre inzwischen als wenig umwelt-
freundlich geltenden Schottergärten zurückbauen können. Wer ei-
nen Teil seines Mülls nützlich und nachhaltig verwerten möchte, geht 
in den Kurs Upcycling und staunt, was man aus Wegwerfartikeln 
noch alles fertigen kann. Ein Klassiker in Sachen Natur ist der Lor-
scher Heilkräutergarten – in einer Führung entdeckt man alte Pfl an-
zen neu, die manchen Gang zur Apotheke ersparen.
Deutschland galt lange Zeit als Mekka für Vereine – inzwischen 
kämpfen viele Vereine mit sinkenden Mitgliederzahlen. Die Kreis-
volkshochschule bietet Vereinsmitgliedern Unterstützung an, um 
sich für ihre Aufgaben fi t zu machen. In den kostenlosen Kursen 
geht es um Mitgliederwerbung auf Facebook, um den Umgang mit 
Kindern im Hinblick auf Aufsichtspfl icht und Prävention gegen Miss-
brauch – und um klassische Managementaufgaben, wie Haushalts-
pläne und Onlinekommunikation im Verein.
Nähere Informationen zu den einzelnen Kursen sowie Anmel-
dung unter www.kvhs-bergstrasse.de sowie telefonisch unter 
06251/17296-0. Alle Kurse laufen online oder in kleinen Gruppen 
unter Einhaltung der Hygienerichtlinien und der 3G-Regelung für 
Dozenten und Teilnehmer.

Philipp-Reis-Str. 12 · 64668 Rimbach
Tel.  06209 / 26601  -  0  www.steinmaus-druck.de

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  8 - 12  und 14 - 17 Uhr  
nach Vereinbarung

Sie finden uns jetzt im Industriegebiet ZotzenbachSie finden uns jetzt im Industriegebiet Zotzenbach

WIR SIND UMGEZOGEN !

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspek tiven für Geflüchtete im Nahen Osten.  
misereor.de/mitmenschen

M I T  M E N S C H E N .

Ab mittwochs können Sie die 
aktuelle MGR als pdf-Datei her-

unterladen.
www.gemeinde-rundschau.de



   Kleinanzeigen    Terminkalender

16.09. 09.00 bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
16.09. 15.00 bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet
21.09. 14.30  bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 

hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher
21.09. 19.30  Emmaus Abend, im kath. Pfarr- und Jugendheim
23.09. 09.00  bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
23.09. 15.00  bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet
24.09. 19.00  Mitgliederversammlung des Kultur- und Museums-

vereins Bonsweiher e.V., in der Alten Schule - Ober-
geschoss

25.09. 19.00  Mitgliederversammlung der FFW Mörlenbach-Mitte, 
im Feuerwehrhaus 

26.09. 18.00  „Gemeinsam unterwegs“ Andacht auf dem Zimmer-
platz der evang. Kirche

28.09. 14.30  bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 
hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher

30.09. 09.00  bis 16 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
30.09. 15.00  bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112. Gemeindebrandinsp. Agostin: Tel. 1428
Ruftaxi: Bürner 06209/5550
Caritas-Sozialstation Mörlenbach, Weinheimer Str. 2: Tel. 8279
Serviceteam Odenwald, Weinheimer Str. 7, Tel. 795939
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Sprechstunde des Jugendzentrums jeden Do., 17-18 Uhr Tel. 713017
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

Apotheken-Notdienst 
16.9. Johannes-Apo. Mörlenb.; 17.9. Reichenberg-Apo. Reichelsh.; 
18.9. Apotheke Reichelsh.; 19.9. Post-Apo. Lindenf.; 20.9. Apo-
theke Reichelsh.; 21.9. Kur-Apo. Hammelb.; 22.9. Laurentius-Apo. 
Wald-Michelb.; 23.9. Neue Apo. Wald-Michelb.; 24.9. Apo. Am Markt 
Fürth; 25.9. Johannis-Apo. Fürth; 26.9. Nibelungen-Apo. Fürth; 27.9. 
Leonhard-Apo. Rimb.; 28.9. Brunnen-Apo. Rimb.; 29.9. Odenwald-
Apo. Rimb.; 30.9. Rats-Apo. Mörlenb.; 
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de 
die Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Bir-
kenau und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

Rüstiger Rentner für folgen-
de Arbeiten in Wohnanlage 
Mö-Mitte gesucht: Mülltonnen, 
wöchentl. Kehren und Un-
krautentfernung der Zuwege, 
Winterdienst. Kontakt 0176-
77336807

Zu verschenken: Eckvitrine Ei-
che rustikal, gut erhalten. Tel. 
06253-807262

Suche zuverl. Putzfee 1-2 x 
wöchentl., in Zotzenbach, kann 
geholt und gebracht werden. 
Gute Bezahlung. Tel. 01573 
8977866

Couchgarnitur zu verschenken, 
4Sitzer 2Sitzer Couchtisch, 
altdeutsch Eiche, Stoffbezug 
grün. 06209.794665“

„Singer-Nähmaschine zu ver-
schenken, Fußpedal-Antrieb, 
im Nußbaumschränkchen. 
06209 794 665“

Teppiche zu verschenken, ma-
schienengewebt, Persermus-
ter, Basisfarbe rot, 2,5x3,5m 
und 2x3m. 06209.794665“

Zvk: CRAMER-Gartenhäcks-
ler Typ G.H. 300, 380V, 50Hz, 
3KW, 6,5A, Sicherung 16A, 
Häckselstärke bis 40mm, 
wenig gebraucht. 80,-. Tel. 
06209/5807 ab 18 Uhr

Suche Nachhilfelehrer / Nach-
hilfelehrerin für Mathematik und 
Französisch 8. Klasse. Bitte un-
ter 0170 372 8849 melden.

Ruhige zuverl. Rentnerin sucht 
2-3 Zimmer Wohnung in Mör-
lenbach und Umgebung ab 
Nov. TEL. 2246599 AB

Zvk.: 2 schöne, gefl ochtene 
Hundekörbchen, auch ein-
zeln, zu je 10,-  oval  60/43 cm 
und 67/50 cm; Tel.-Nr.: 06209 
2633427

Suche schnellstmöglich 1-2 

Zimmer Miet-Whg für 2 Per-
sonen, beide berufstätig. In 
Möba Zentrum vorzugsweise. 
017673575249

Zvk.: Neues ergonomisches 
Nackenkissen VarioSoft von 
Dermapur, 62 x32 cm, Höhen-
verstellbar 08-13 cm, 60 Grad, 
OVP, Tel.-Nr.: 0152 08575701

Suche deutschspr. Putz- u. 
Haushaltshilfe für Möba Mitte, 
2 Std./Wo. Do. o. Fr.; Tel. werk-
tags 8-18 h: 0160 98633885.

Zvk.: E-Bike Agattu Impulse, 
8 Gang, Nabensch. Shimano, 
Motor Bosch 250W, Akku 36V, 
612 Wh, MTB-Bereifung, tiefer 
Einst., 26", Rücktritt, Scheinw., 
Kettenschutz, Reichw.180km, 
Rahmenschloss + Akku gleich, 
4 Fahrm.: Eco, Sport, Power, 
Off, Anfahrtshilfe, KmStand 
3000, VH 1600,-; Tel. 06209-
796781

Suche 1-Zimmer +  Du., gerne 
auch möbl., in Rimbach und 
Umkreis, ebenerdig, Tel. 0176-
32335249

Last Minute Ferien in Spanien 
bei Alicante. Hübsche FeWo 
am Meer, langer Sandstrand, 
Internet, frei vom 1.9.-12.10.21. 
Anreise Auto oder Flug. Tel. 
06201/32271

Rüstiger Rentner für folgen-
de Arbeiten in Wohnanlage 
Mö-Mitte gesucht: Mülltonnen, 
wöchentl. Kehren und Un-
krautentfernung der Zuwege, 
Winterdienst. Kontakt 0176-
77336807

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Praxis-, Kanzlei oder Büroräume in zentraler Lage 
in Mörlenbach zu vermieten:
153 m², 1. OG mit Aufzug, frisch renoviert, 8 helle und freundli-
che Räume, zentraler Flur mit Platz für Empfang oder Sitzecke, 
3 WC-Räume, Abstellraum, Kellerraum, 7 eigene PKW-Stell-
plätze, ab 01.01.2022 (ggf. früher). Kaltmiete 1290 + NK 390 
+ Stellplätze 7x 20 EUR, Kaution 3 MM, provisionsfrei. Tel. 
0151 11147642.

Mierendorffstraße 12 (Gewerbegeb. Mult/Süd)
69469 Weinheim · Telefon 06201/69280 · www.motorrad-weinheim.de

Top-Angebote wie z. B.

Roller statt Bus!

– Honda Vision 110 € 2.720,–
– Honda SH Mode 125 € 2.890,–
– Honda SH 125 inkl. Topcase € 4.120,–
– €

– Honda SH 350 inkl. Topcase € 6.120,–

�

– Honda Vision 110
€

€
GUTSCHEIN

für ein 
Biker-

Halstuch

Kymco Agility 125 ab 2.349,–

Sie wollen Ihr Motorrad/Roller verkaufen? - Wir zahlen bar
Ständig über 50 Roller+Motorräder im Angebot, neu + gebraucht 

Nutzen Sie Ihr gutes Recht!
Wählen Sie am 26. September

den neuen Bundestag.

In eigener Sache:
Das Büro der Mörlenbacher Gemeinde-Rundschau ist umgezogen:
Zwar ist die Firmenanschrift weiterhin die Fichtenstraße 5, in 69509 
Mörlenbach, vorbereitet und hergestellt werden die Zeitungen je-
doch jetzt in der Philipp-Reis-Straße 
12, 64668 Rimbach-Zotzenbach.
Das ist im Gewerbegebiet oberhalb des 
Zotzenbacher Kreisels, ganz oben am 
Wendehammer.
Die Bürozeiten sind Mo-Do von 8-12 
und 14-17 Uhr, freitags 8-12 Uhr. Ich 
möchte Sie bitten, vorher einen Termin 
zu vereinbaren, damit ich Zeit für Sie 
habe.
Regine Steinmaus



Industriestraße 3    – 69509 Mörlenbach
Tel.: 0 62 09 / 79 50 80 – Fax: 0 62 09 / 79 50 81

Ihr Parntner am Bau !

E-Mail: SKeil@Keil-Moerlenbach.de

Baustoffe -
Transporte GmbH
Industriestraße 3
69509 Mörlenbach
Tel. 0 62 09 / 79 50 80
Fax 0 62 09 / 79 50 81

Viele Infos unter:
www.keil-moerlenbach.de

Beeindruckende Frauen damals und heute
Herzliche Einladung zur Andacht von „Gemeinsam unterwegs“ am 
Sonntag, 26.09.2021 um 18.00 Uhr auf dem Zimmerplatz der evan-
gelischen Kirche Mörlenbach. Wir widmen diesen Abend den star-
ken Frauen, die für ihren Glauben, für ihre Überzeugungen eintreten 
und damit den Lauf der Geschichte verändern. Sie waren zu allen 
Zeiten vertreten und dienen uns auch heute noch als inspirierende 
Vorbilder. Nicht zu vergessen, die eindrucksvollen Frauen, die sich 
aktuell für ihre Ansichten und Grundsätze einsetzen. Es ist ein be-
wegendes Thema, welches mit interessanten Texten und Gedanken 
und mit musikalischer Begleitung aufgegriffen wird. Diese Andacht 
fi ndet natürlich nach den aktuellen Hygienevorschriften statt. Im 
Anschluss daran ergeht herzliche Einladung bei einem kleinen Um-
trunk zu verweilen.

AUTO AMEND
•  Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

•  KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
•  TÜV- und AU-Service

•  Klimaservice
•   Unfallreparaturen und Lackierung

•   Scheibeneinbau
•   Reifenhandel und -service

Hauptstraße 108 • 69509 Mörlenbach-Weiher
Tel. 06209 - 1609   •   Fax 06209 - 712080

Inh. Markus Hornauer

Französischer Sommer in Mörlenbach
An einem schönen Augusttag trafen sich zehn Mädchen zwischen 
sechs und elf Jahren mit Betreuern vom Verein zur Partnerschafts-
pfl ege (PaMö) im Garten des Pfarr- und Jugendheimes, um zumin-
dest gedanklich einen kleinen Ausfl ug nach Frankreich zu machen. 
Das Motto der Ferienspiele beim PaMö lautete „Sommer in Frank-
reich“ und so konnten die Kinder zunächst auf einer Frankreichkar-
te unsere Partnergemeinde Gondreville entdecken und einiges er-
zählen, was sie selbst über Frankreich wissen. Dann wurden ihnen 
französische Vokabeln vorgestellt, die sich alle um Sommer, Sonne, 
Strand drehten und ein französisches Lied wurde gemeinsam ge-
sungen. Anschließend durften alle Kinder ein Leuchtturmbild gestal-
ten; sie malten und bastelten und es entstanden tolle Collagen mit 
Sand, Gräsern und Muscheln. Zum krönenden Abschluss bot der 
Verein dann typisch französische Crêpes für alle an - frisch gebak-
ken auf den mitgebrachten Crêpes-Eisen. 
Beim Abholen durch Eltern und Großeltern präsentierten die Kinder 
stolz ihre Kunstwerke und hatten viel zu erzählen. Für das nächste 
Jahr plant der PaMö im Rahmen der Ferienspiele einen Ausfl ug und 
hofft, mit einem bunten Programm wieder viele Schülerinnen und 
Schüler begeistern zu können.
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